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Hessischer Fördertag 2008 
- Zukunft gestalten -

Forum 1:
Öffentliche Förderinstrumente 

für den Mittelstand

Norbert Kadau, 
Geschäftsführer Bürgschaftsbank Hessen GmbH

Frankfurt/Main, 18. Sept. 2008
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• Selbsthilfeeinrichtung der Wirtschaft seit 1954
• Risikopartner der Kreditwirtschaft 
• Öffentlich geförderte Bürgschaften/Garantien
• Ausfallbürgschaften für Investitions-

und Betriebsmittelkredite
• Regionale Begrenzung auf Hessen

Bürgschaftsbank Hessen GmbH
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Grundgedanken der Bürgschaftsbank

• Betriebswirtschaftlich sinnvolle Vorhaben 
dürfen nicht an der Finanzierung scheitern.

• Vertretbare Finanzierungen dürfen nicht an 
fehlenden Sicherheiten scheitern.
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Bürgschaften für wen, für was?

• Existenzgründer
– Neugründung
– Betriebsübernahme 
– tätige Beteiligung

• Kleine und mittlere 
Unternehmen der 
gewerblichen Wirtschaft

• Angehörige der Freien 
Berufe

- Investitionen - Betriebsmittel - Avale -

- Unternehmenssitz oder Investitionsort in Hessen -



18. Sept. 2008 Norbert Kadau          
Bürgschaftsbank Hessen GmbH

5

Bürgschaften wofür?

• Finanzierungsanlass
• Existenzgründungen
• Geschäftsübernahmen
• Gesellschafterauszahlungen
• Betriebsverlagerungen
• Bauliche und Inventar- 

Investitionen
• Vorratsfinanzierungen
• Verstärkung von 

Betriebsmitteln

• Finanzierungsform
• Öffentlich geförderte Kredite
• Hausbankdarlehen
• Kontokorrentkredite
• Avalrahmen
• Kombirahmen
• Stille Beteiligung
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• Unternehmen außerhalb Hessens
• Vorhaben ohne Erfolgsaussicht
• Vergangenheitsbewältigung

Unternehmen in Schwierigkeiten
Sanierungskredite
Bereits gewährte Kredite

Bürgschaften wofür nicht?
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Bürgschaft - Voraussetzungen

• Geordnete finanzielle Verhältnisse
• Finanzierung eines vertretbaren betrieblichen 

Vorhabens
• Unternehmen kann ausreichende Erträge 

erwirtschaften
• Unternehmen wird kaufmännisch und fachlich 

qualifiziert geführt
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Verschiedene Wege zur Bürgschaft

Gründer bzw. Übernehmer 
mit Kreditbedarf 

≥
 

50 und ≤
 

300 (500) T€

Bestehende Betriebe 
und 

Gründer

Direkt zur BBH
(BoB)

über die Hausbank
zur BBH
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Bürgschaftsgrenzen

• Bis zu 80 % eines Kredites (i.d.R. AV)
• Bei Betriebsmittelkrediten i.d.R. 60 %
• Bis zu € 1,0 Mio. je Kreditnehmer

Bis zu € 0,75 Mio. (Straßentransportsektor)
• Bürgschaftslaufzeit max. 15 Jahre
• Bei baulichen Investitionen max. 23 Jahre
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Ab März 2004 Bürgschaft ohne Bank 

BoB

Neuer Schwung 
für gute Ideen

Für Gründer: Mit dem Konzept zur Bürgschaftsbank
Bei positiver Entscheidung: Verbindliche Zusage
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Was ist „Bürgschaft ohne Bank“?

• Eine Initiative der Bürgschaftsbank Hessen, mit 
Unterstützung des Landes Hessen,  zur Förderung von 
Existenzgründungen in Hessen

• Die verbindliche Zusage, eine Bankfinanzierung mit 
einer Bürgschaft bis zu 80 % zu unterlegen

• Die Chance für Existenzgründer, 
Finanzierungsgespräche erfolgreich zu führen

• Die Unterstützung von Existenzgründern durch die 
Netzwerkpartner der Bürgschaftsbank
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An wen richtet sich BoB?

• Gründer noch ohne Hausbank  bzw. die noch keine 
Bankkredite in nennenswertem Umfang aufgenommen 
haben

• Jungunternehmer, deren Geschäftsaufnahme noch nicht 
länger als 3 Jahre zurückliegt

• Antragsberechtigt auch Gründer, die schon einmal 
selbständig waren

• Fremdkapitalbedarf € 50.000 bis € 300.000
• Bei Unternehmensnachfolge/

-übernahme € 50.000 bis € 500.000
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Erst zur Bürgschaftsbank:

Bürgschaftsantrag

Prüfung Entscheidung

Zertifikat oder Ablehnung

Der etwas andere Weg

Dann zur Hausbank :
Kreditgespräch

Zertifikat vorlegen

Annahme Bürgschaftsangebot

Kreditvertrag mit Bürgschaft
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Reden wir über Geld... Die Kosten

Einmaliges Entgelt bei Antragstellung
• 1,5 % des zu verbürgenden Kreditbetrages
• € 500 Mindestentgelt

Jährliche Bürgschaftsprovision
• 1,5 % des verbürgten Kreditbetrages

- jeweils zzgl. MWSt. -
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Preisklassen-Matrix der KfW 
Unternehmerkredit KMU-Fenster 10/2/10   - Stand: 05.08.2008

Bonitätsklasse 1 2 3 4 5 6

Besicherung
PD

Absicherung
<=0,3 

%
0,3 - 
0,9%

0,9 - 
1,5%

1,5 - 
2,5%

2,5 - 
4,5%

> 4,5 
%

1 >= 80% A
4,50%

B
4,85%

C
5,15%

D
5,45%

E
5,95%

F
7,35%

2 50 – 80% B
4,85%

D
5,45%

E
5,95%

F
6,65%

G
7,35%

Nicht 
möglich

3 30 – 50% C
5,15%

E
5,95%

F
6,65%

G
7,35%

Nicht 
möglich

Nicht 
möglich

4 < 30% D
5,45%

F
6,65%

G
7,35%

Nicht 
möglich

Nicht 
möglich

Nicht 
möglich

-2,2% mit 
unserer 

Bürgschaft!
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Die Wirkung der Bürgschaft 
aus Sicht des Mittelstandes

• Zugang zu Kreditmitteln
• Erweiterung der Finanzierungsspielräume
• Bessere Entwicklungsmöglichkeiten
• Bessere Risikoeinstufung (gesicherter Kredit)
• Günstigere Zinsen

Die Bürgschaft ersetzt nicht fehlende Konzepte
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Die Wirkung der Bürgschaft 
aus Sicht der Kreditwirtschaft

• Geprüfte Geschäftsidee 
• Werthaltige Sicherheit
• geringere Risikokosten
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Grenzen

• Kreditbürgschaften 
ersetzen nicht fehlende 
Konzepte und 
mangelnde Bonität.

• Kreditbürgschaften 
helfen Unternehmern, 
die ihre Unternehmen 
heute schon und auch 
in Zukunft rentabel 
führen.
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Haben Sie noch Fragen?

• Bürgschaftsbank Hessen GmbH

Abraham-Lincoln-Str. 38-42
65189 Wiesbaden
Tel. 0611- 1507-0     
www.bb-h.de       
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